
Regelquerschnitt Neubauernsiedlung
Station 0+155.000
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Lieferung und Einbau SA
Straßenablauf DIN 4052
mit ELCORD Aufsatz 300 x 500

Bord als Rundbord
15x22x100 n. DIN EN 1340
mit Rückenstütze Beton C 20/25
Dehnungsfuge a=10,00m
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Bord als Rundbord
15x22x100 n. DIN EN 1340
mit Rückenstütze Beton C 20/25
Dehnungsfuge a=10,00m
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Bordrinne 2-reihig
Betonsteinpflaster 160/160/140
in Beton C 20/25

1.15 3.60

~4 cm Pflasterbettung Brechsand-Splitt-Gemisch 0/5

20 cm Schottertragschicht 0/32mm B1 (EV2 ≥ 150 MPa)

33 cm Frostschutzschicht 0/45mm B2 (EV2 ≥ 120 MPa)

Planum (EV2 ≥ 45 MPa)

65 cm Gesamtaufbau

  8 cm Pflaster Betonstein, Verlegung in Reihe

Fahrtrichtung
Süden

Fahrtrichtung
Norden

Fahrbahn Nebenanlagen
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Nebenanlagen

Standort des Beleuchtungselementes
nur informativ hinsichtlich der geplanten
Anordnung im Nebenbereich der
Verkehrsanlage.
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Sammelstraße
Belastungsklasse Bk1,0 gemäß RStO 12 (Tafel 3, Zeile 1)
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Stadt Wolmirstedt OT Elbeu
Neubauernsiedlung, Straßenbau und
Regenwasserableitung zzgl. Beleuchtung

6.2

6.1-2 rq

2022-78

HS170/LS150

Regelquerschnitt - Station 0+155.000

Stadt Wolmirstedt

Zeichenerklärung :

gepl. Regenwasserkanal DN 300 SB

Planumsuntergrund:

Für den Planungsbereich liegt bislang noch kein aussagekräftiges Baugrundgutachten vor. Dahingehend
wird im Rahmen der Entwurfsplanung der erforderliche Einsatz von untergrundverbessernden Maß-
nahmen mit einem Anteil von 50 % an der Gesamtfläche der geplanten Verkehrsanlage angenommen.
Ziel ist es, durchgehend auf dem zukünftigen Planumsuntergrund einen Verdichtungswert von
Ev2 ≥ 45 MPa zu erzielen. Somit sind Untergrundverbesserungsmaßnahmen vorzusehen.
Mehraushub von d ≥ 0,30 m (z. B. durch Verstärken der Frostschutzschicht) wird einkalkuliert. Bis zur
Ausführungsplanung sind die Ergebnisse des Bodengutachtens endgültig zu berücksichtigen.


